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75 junge Leutnants
aus der Uebermittlungs-
Offiziersschule 1977

Mit dem Vorbeimarsch der Aspirantenkompanie

vor dem Rathaus Bulach kündigte
sich am 21. Oktober 1977 kurz vor 15 Uhr
der Abschluss der Uebermittlungs-Offi-
ziersschule an, welche dieses Jahr zum
letztenmal unter dem Kommando von
Oberst i Gst Xaver Badet gestanden hat.
Umrahmt von Detachementen der Ueber-
mittlungs-Rekrutenschulen Bülach und Klo-
ten marschierten die erstmals Offiziersuniformen

tragenden Aspiranten in Formation
zur Kirche Bülach (mittleres Bild).

Der Brevetierung ging eine harte und
anforderungsreiche Ausbildung voran. Der
Schwerpunkt der Offiziersschule liegt be-
stimmungsgemäss in der Aulgabe, fachlich

und menschlich qualifizierte Führer
heranzubilden. Daneben werden auch
grosse körperliche Anforderungen, so
beispielsweise ein 100-km-Marsch und
mehrtägige Führungsübungen, an die zukünftigen

Offiziere gestellt. Die Ernennung zum
Offizier hat so auch den Charakter der
persönlichen Anerkennung und Auszeichnung.

Dies widerspiegelt auch die
Anwesenheit der zahlreichen prominenten Gäste.

Unser Bild zeigt Brigadier H. Messmer,
Oberkriegskommissär, Divisionär A. Guiso-
lan, Waffenchef der Uebermittlungstrup-
pen, Divisionär E. Müller, Unterstabschef
GGST und Oberst i Gst X. Badet, Kdt Uem

OS (von links nach rechts) vor dem
Rathaus. Im Hintergrund rechts ist Oberst
F. Sutter, Kdt Uem Rgt 1, zu erkennen.
(Oberes Bild)

Das Spiel der Inf RS 207 begleitete den
Vorbeimarsch und die Brevetierung.
Regierungsrat Konrad Gisler, Militärdirektor
des Kantons Zürich, wies als Gastredner
in seiner Ansprache auf die Verantwortung

des Offiziers hin. Auf einige markante

Ausbildungstage der OS 77 möchte
unsere nachstehende Schilderung von der
Gebirgsverlegung hinweisen.

(Bildbericht Hansjörg Spring)

7


	75 junge Leutnants aus der Uebermittlungs-Offiziersschule 1977

